
287Junge Erwachsene ohne abgeschlossene Berufsausbildung

A11

Im Jahr 2020 lag nach Daten des MZ E  in der Bevölke-
rung in Privathaushalten der Anteil junger Erwachsener 
im Alter von 20 bis 34 Jahren ohne Berufsausbildung 
bei 15,5 %. Hochgerechnet waren dies 2,33 Mio. nicht 
formal qualifizierte junge Erwachsene. In der jüngeren 
Teilgruppe der 20- bis 24-Jährigen betrug die Ungelern-
tenquote 13,9 %, bei den 25- bis 34-Jährigen belief sie 
sich auf 16,2 % → Tabelle A11.1-1. Die um 2,3 Prozent-
punkte höhere Quote der 25- bis 34-Jährigen ist darauf 

zurückzuführen, dass Personen der jüngeren Kohorten 
sich noch zu größeren Teilen im Bildungswesen befinden. 
Ein Vergleich mit 2019 und den Vorjahren ist aufgrund 
einer veränderten Erhebungsmethode E  nicht möglich. 
Die Entwicklung im längeren Zeitverlauf ab dem Jahr 
1996 ist in → Schaubild A11.1-1 dargestellt, bei der 
Interpretation der Ergebnisse sind allerdings mehrere 
Methodenbrüche zu berücksichtigen. 

Tabelle A11.1-1: Junge Erwachsene ohne Berufsausbildung von 2016 bis 2020

Jahr

20- bis 24-Jährige 20- bis 29-Jährige 20- bis 34-Jährige 25- bis 34-Jährige

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

2016 13,3 0,58 13,6 1,32 14,0 2,08 14,3 1,50

2017 13,5 0,59 13,9 1,35 14,2 2,12 14,5 1,53

2018 13,9 0,61 14,0 1,33 14,4 2,12 14,6 1,51

2019 13,8 0,61 14,4 1,34 14,7 2,16 15,1 1,55

2020 13,9 0,63 14,7 1,38 15,5 2,33 16,2 1,7

Anm.: �Aufgrund einer geänderten Erhebungsmethode basieren die Ergebnisse auf der Bevölkerung in Privathaushalten und den Daten des Zensus 2011. Sie unterscheiden 
sich damit von den Ergebnissen vorheriger Datenreporte.
Aufgrund einer veränderten Erhebungsmethode sind die Ergebnisse des Mikrozensus 2020 nicht mit denen der Vorjahre vergleichbar.
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